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BBeerraattuunngg  zzuumm  TThheemmaa  PPaattiieenntteennvveerrffüügguunngg    

uunndd  VVoorrssoorrggeevvoollllmmaacchhtt  
 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ 
bieten an, Sie im persönlichen Informationsgespräch 
über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kun-
dig zu machen.  
Im persönlichen Informationsgespräch, welches ca. 45 
Minuten dauert, erhalten Sie Informationen, was bei 
Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten zu 
beachten ist. Es geht um die Vorsorge für den Fall, 
dass jemand gesundheitlich, vor allem geistig, nicht 
mehr in der Lage ist, Entscheidungen zu fällen. 
 

Der nächste Beratungstermin, durch Frau Ursula 
Halder, ist am Mittwoch, 24.07.2024, von 14:00 bis 
17:15 Uhr im Rathaus Eberhardzell, Zimmer 22, 
Obergeschoss.  
Eine Anmeldung zum Beratungstermin ist erforderlich. 
 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeinde-
verwaltung/ Bürgerbüro, Tel. 07355/ 9300-15 oder 
07355/ 9300-17.  
 
 
 

ÜÜbbeerrpprrüüffuunngg  ddeerr  SSttaannddssiicchheerrhheeiitt    

ddeerr  GGrraabbmmaallee  
 
Alle Grabmale müssen jährlich mindestens einmal auf 
ihre Standfestigkeit überprüft werden. Diese Prüfung 
findet in den nächsten Wochen auf den Friedhöfen 
Eberhardzell, Füramoos, Mühlhausen und Oberes-
sendorf statt. 
 

Die Prüfung findet mit einem speziellen Messgerät 
statt, an den Grabmalen wird nicht gerüttelt. 
 

Für Fragen steht Ihnen Frau Hierlemann unter der 
Telefonnummer 07355/ 9300-14 oder per E-Mail: jhier-
lemann@eberhardzell.de, gerne zur Verfügung.  

 
 
 
 
 

DDaass  BBaauuaammtt  iinnffoorrmmiieerrtt  

 
Wasserversorgung / Pumpenerneuerung  

in der Postquelle Eberhardzell 
 

Aufgrund eines Defekts musste eine der zwei Pumpen 
in der Postquelle erneuert werden. 
Die „Alte Pumpe“ ist noch aus dem Jahr 1996 und 
bereits 28 Jahre im Einsatz. 
 

 
 

Ersetzt wurde die Pumpe gegen eine „Neue Pumpe“ 
mit der höchsten Energie- und Effizienzklasse. Durch 
den Einsatz neuster Technik erhoffen wir uns eine 
deutliche Reduzierung des Stromverbrauchs. 

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  
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Es werden jährlich ca. 180.000 cbm Wasser aus der 
Postquelle in das Versorgungsgebiet Eberhardzell 
gefördert. 
Ferner vom Pumpwerk Oberessendorf ca. 170.000 
cbm zum Hochbehälter Aspach. 
 
Die Pumpen an der Postquelle haben jeweils eine 
jährliche Laufleistung von ca. 2.900 Stunden. Dem-
nach liegt die Laufzeit der „Alten Pumpe“ bei ca. 
80.000 Betriebsstunden. 
 
Wenn sich die neue Technik bewährt, werden wir ggf. 
in 2025 noch die andere Pumpe erneuern. 
 
Hier noch ein paar Zahlen aus der Wasserversorgung: 
 
Versorgte Einwohner: 4.600 EW 
Anzahl verbauter Wasserzähler: 1848 Zähler 
Verkaufte Wassermenge in 2023: 343.248 cbm 
 
In diesem Zug möchten wir uns noch bei unseren zwei 
Fachkräften für Wasserversorgungstechnik, Herrn 
Kuon und Herrn Buck, bedanken. Beide leisten 24/7 
ihren Dienst für den ordnungsgemäßen Betrieb und 
Unterhalt der gesamten Wasserversorgung. 
 
Vielen Dank! 
 

 

 

Lieferzeit von Reisepässen 
 
Bei der Bundesdruckerei in Berlin 
kommt es derzeit bei der Herstellung 
von Reisepässen zu immensen Lie-
ferverzögerungen. 
 
Es ist derzeit mit einer Lieferzeit von 
mindestens 7 - 8 Wochen zu rechnen. 
 
Beantragen Sie deshalb frühzeitig Ihre 
Reisedokumente. 
 

 
 
 
 

MMiitttteeiilluunnggssbbllaatttt  

SSoommmmeerrppaauussee  KKWW  3333  uunndd  3344  
 
Wie in der Weihnachtszeit wird auch in den 
Sommerferien/ Urlaubszeit vom 12.08. bis 
23.08.2024 zwei Wochen kein Mitteilungsblatt 
veröffentlicht.  
 
Die Verwaltung bittet um Beachtung. 

 
 
 
 

  

BBeeffllaagggguunngg  aamm  2200..  JJuullii  22002244  
 
Der 20. Juli ist der Gedenktag des Widerstands 
gegen die nationalsozialistische Gewaltherr-
schaft. 
 
Der 20. Juli 1944 ist zum Symbol des deutschen 
Widerstandes gegen die Diktatur und Schreckens-
herrschaft der Nationalsozialisten geworden. Er 
ging als „Aufstand des Gewissens“ in die Ge-
schichte ein. 
 
Am 20. Juli werden bundesweit die obersten Bun-
desbehörden und ihre Geschäftsbereiche sowie 
die Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts, die der Aufsicht von Bundes-
behörden unterstehen, beflaggt. 
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SSeenniioorreennaauussfflluugg  22002244  aamm  0033..0077..22002244  
 
Der Seniorenausflug der Gemeinde Eberhardzell am 
Mittwoch, 03.07.2024 führte uns dieses Jahr an den 
schönen Bodensee mit einer Stadtführung in Fried-
richshafen und einer Schifffahrt nach Meersburg.  
 

 
 

Bei Regenschauer begann die Fahrt um kurz vor 
08:00 Uhr Richtung Friedrichshafen. Bevor die Stadt-
führung mit acht Gruppen begann, gab es noch eine 
kleine Vesperpause mit Saiten und Wecken auf dem 
Seeparkplatz.  
Nach der Stadtführung wurde der Bodensee auf dem 
Wasserweg erkundet. Die Schifffahrt nach Meersburg 
war wieder ein besonderes Highlight des Tages. Was 
morgens noch keiner dachte, das Wetter spielte dann 
wunderbar mit und hätte besser nicht sein können.   
In Meersburg angekommen hatten wir etwas Zeit zur 
freien Verfügung, die zu einem kleinen Spaziergang 
durch die schöne Altstadt und an der Uferpromenade 
oder zur Einkehr genutzt wurde.  
 

Auf der Heimreise machten wir einen Halt an der  
Kirche St. Martin in Seefelden. Dort hielt Herr Pfarrer 
Wiest eine schöne Andacht. An dieser Stelle Herrn 
Pfarrer Wiest nochmals ein herzliches Dankeschön.   
 

 
 

Nach einer kurzweiligen Heimfahrt fand in der Turn- 
und Festhalle in Füramoos das gemeinsame Abend-
essen statt. Dort wurden wir von der Hallengemein-
schaft Füramoos mit einem leckeren Essen verwöhnt. 
Vielen Dank auch hier nochmals an die Hallengemein-
schaft. Der Dank gilt natürlich auch der Ortsgruppe 
des Deutschen Roten Kreuzes für die nette und ge-
wissenhafte Betreuung und die Mithilfe beim Ausflug. 

 
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Teil-
nehmern und hofft, dass dieser Tag allen viel Spaß 
und Abwechslung bereitet hat.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

      Kurzbericht aus der Sitzung des 
     Gemeinderates vom 15.07.2024 
 

 
TAGESORDNUNG 
 
1. Bürgerfragen und Anliegen 
 Es gab folgende Bürgerfragen und Anliegen: 
 

 Aufgrund seiner erbrachten Leistungen im Alb-
verein und seinem Beitrag zur Natur, wurde Erich 
Stark aus Eberhardzell für die Eberhardzeller  
Ehrennadel vorgeschlagen. Der Vorsitzende gibt 
den Vorschlag weiter. 

 

 Ein Bürger bemängelte den Zustand des extrem 
veralgten Zubener Weiher mit der Bitte weiterhin 
eine Lösung zu suchen. Ferner stellt er (kritisch) 
fest, dass Schlaglöcher eines Feldwegs in Hum-
mertsried mit Wandkies verfüllt wurden. Die Ver-
waltung nimmt sich der Anliegen an, mit dem 
Hinweis, dass es zum Zubener Weiher klare 
rechtliche Vorgaben vom Landratsamt Biberach, 
Naturschutzbehörde, zu den Ablasszeiten des 
Weihers gibt.   

 

 Ein Bürger bat um Einsicht der öffentlichen Sit-
zungsprotokolle. Die Verwaltung veröffentlicht die 
Beschlüsse regelmäßig auf der Homepage unter 
Ratsinformation. 

 

 Ein Bürger dankte der Verwaltung für die Pflan-
zung der Bäume beim Grundstück der Drucker-
höhungsanlage im Baugebiet Weiheräcker in 
Füramoos, wenn es auch nicht so viele sind, wie 
ursprünglich im Bebauungsplan vorgesehen. 
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2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten 

Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung 
vom 24.06.2024 

 Anschluss Boflitz an die öffentliche Abwasserent-
sorgung: 

 Frau Haug verweist auf den Top 8 der öffentli-
chen Sitzung vom 15.07.2024. 

 
3. Bekanntgaben 
 Der Vorsitzende gab folgendes bekannt: 
 

3.1 Gemeinderatswahl und Ortschaftsratswahlen 
2024 

 Das Landratsamt Biberach, Kommunalamt, hat 
die Rechtmäßigkeit der Wahlen bestätigt. Die 
konstituierenden Sitzungen finden statt: 

 Gemeinderat, 29.07.2024 

 Ortschaftsrat Mühlhausen und Oberessendorf, 

17.07.2024 

 Ortschaftsrat Füramoos, 18.07.2024 
 

3.2 Seniorenausflug 2024: 
 Es wird auf einen extra Bericht im Mitteilungsblatt 

verwiesen. 
 

3.3 DRK-Kreisverband: 
 Es wird auf einen extra Bericht im Mitteilungsblatt 

verwiesen. 
 

3.4 Stadtradeln 2024: 
 16.347 Kilometer wurden von fünf Teams mit 

insgesamt 46 aktiven Radlern erreicht. 
 

3.5 Sommerferienprogramm 2024: 
 Mit 18 Programmpunkten und Zirkus Artista fand 

das Sommerferienprogramm wieder regen An-
klang. Es erfolgten 218 Anmeldungen. 

 

3.6 Hagelschaden in Dietenwengen: 
 Das Unwetter der letzten Woche hat in Dieten-

wengen Hagelschäden an der Kapelle und auf 
landwirtschaftlichen Flächen in Dietenwengen 
verursacht. 

 

3.6 Sommerfest Seniorenzentrum Josefpark 
 Bei sonnigem Wetter, toller Deko und guter 

Stimmung war das Sommerfest des Senioren-
zentrums wieder ein großer Erfolg. 

 

3.7 Windkraft: 
 Das Landratsamt Ravensburg hat die Gemeinde 

Eberhardzell per Mail vom 26.06.2024 zum im-
missionsschutzrechtlichen Bauvorbescheid für 
mehrere Windkraftanlagen innerhalb des Such-
raums Osterhofen des Regionalverbandes Bo-
densee-Oberschwaben informiert und um Stel-
lungnahme gebeten, ob die in den Gutachten an-
gegebenen Belastungen plausibel und vollständig 
sind. Die Stellungnahme ist bis zum 26.07.2024 
vorzulegen Durch den Vorbescheid soll über ein-
zelne Genehmigungsvoraussetzungen entschie-
den werden.  

 
 Konkret soll hier geprüft werden, ob die Geneh-

migungsvoraussetzungen bzgl. Schall- und 
Schattenwurfimmissionen vorliegen und ob die 
bauplanungsrechtliche Zulässigkeit der jeweiligen 
Standorte gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB gege-
ben ist.  

 Die Verwaltung hat bereits einige Punkte der 
Lärmvorbelastung (Verkehrslärm, Suchräume 
Windkraft Regionalverband Donau-Iller) aus ihrer 
Sicht vorgebracht, die jedoch nach erster Rück-
meldung des Landratsamtes Ravensburg unbe-
rücksichtigt bleiben werden. 

 
4. Bebauungsplan „Sonnenbühl“ und die ört-

lichen Bauvorschriften hierzu – Beschluss 
über die Durchführung eines ergänzenden 
Verfahrens, Umstellung auf das Regelverfah-
ren und Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
für die förmliche Beteiligung nach § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs.2 BauGB 

 Der Bebauungsplan "Sonnenbühl" und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu ist am 27.10.2022 in 
Kraft getreten. Das Aufstellungsverfahren erfolgte 
damals im beschleunigten Verfahren gem. § 13b 
BauGB. Aufgrund des Urteils des Bundesverwal-
tungsgerichts vom 18.07.2023 zur Unanwendbar-
keit des beschleunigten Verfahren nach § 13b 
BauGB, sind alle Bauleitpläne zu heilen, welche 
im o. a. Verfahren aufgestellt sowie abgeschlos-
sen wurden und sich innerhalb der Jahresfrist be-
finden. 

 Da das Urteil während der Jahresfrist des Bebau-
ungsplanes "Sonnenbühl" gefällt wurde, ist dieser 
ebenfalls davon betroffen. Hinzu kommt, dass der 
BUND auf Grundlage dessen eine Mängelrüge 
(30.08.2023) bei der Verwaltung abgegeben hat. 

 Es gibt nun die Möglichkeit, den Bebauungsplan 
zu heilen, indem ein ergänzendes Verfahren gem. 
§ 214 Abs. 4 BauGB durchgeführt wird – hierbei 
soll eine Verfahrensumstellung auf das Regelver-
fahren erfolgen. Man steigt hierbei sozusagen 
dort wieder im Verfahren ein, wo der "Fehler" be-
gangen wurde. 

 

 Der § 13b BauGB wurde u. a. aufgrund der feh-
lenden Umweltprüfung und Eingriffs-Ausgleichs-
bilanzierung beklagt – diese zwei Punkte wurden 
nachgeholt. Daher kann der Gemeinderat den 
Bebauungsplan nun mit Umweltbericht und dem 
ermittelten naturschutzrechtlichen Ausgleich billi-
gen. 

 Der nach Betrachtung der Maßnahmen zur Ver-
meidung und Minimierung verbleibende Aus-
gleichsbedarf liegt bei insgesamt 65.051 Öko-
punkte. Dem durch die vorliegende Planung ver-
ursachten Eingriff wird vom gemeindlichen Öko-
konto eine Ausgleichsfläche außerhalb des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes zugeord-
net. 
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Sie befindet sich südlich von Dietenwengen auf Teil-
flächen der Fl.-Nrn.133, Gemarkung Eberhardzell. Der 
Wert der Maßnahme inklusive der Verzinsung von 
2019 bis 2024 beträgt 73.600 Ökopunkte (64.000 plus 
9.600 Zinsen). Nach Abzug des genannten Aus-
gleichsbedarfes verblieben auf dem Ökokonto 8.549 
Ökopunkte Guthaben, die der Gemeinde für weitere 
Planungen zur Verfügung stehen. 
 

 
 

Von der inzwischen in Kraft getretenen Heilungsvor-
schrift gem. § 215a BauGB wird vorliegend kein Ge-
brauch gemacht, da die Vorteile (Berichtigung des 
Flächennutzungsplanes) nicht auf den Bebauungsplan 
"Sonnenbühl" übertragen werden können. Im Flä-
chennutzungsplan sind bereits "Wohnbauflächen" 
dargestellt. 
Um verfahrenstechnisch auf der "sicheren" Seite zu 
sein, hat die Verwaltung in Absprache mit dem beauf-
tragten Büro Sieber daher die Umstellung auf das 
Regelverfahren empfohlen. 
Nach der Billigung des Bebauungsplanes wird erneut 
die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden 
und Träger öffentlicher Belange durchgeführt. Je nach 
Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen kann 
der Satzungsbeschluss anschließend gefasst werden. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell be-
schloss für den Bebauungsplan „Sonnenbühl“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu ein ergänzendes Ver-
fahren gem. § 214 Abs. 4 BauGB ab der förmlichen 
Beteiligung zur Umstellung auf das Regelverfahren. Zu 
den Entwurfsunterlagen wird ein Umweltbericht sowie 
eine Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung beigelegt. 
Für die Gemeinderatssitzung wurde bereits vor der 
Sitzung eine vollständige Entwurfsfassung vom 05.07. 
2024 ausgearbeitet, die einen Umweltbericht sowie 
eine Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung enthält. Der 
Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell billigte den 
Entwurf zum Bebauungsplan „Sonnenbühl“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu vom 05.07.2024. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, den Entwurf zum Be-
bauungsplan "Sonnenbühl" und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu in der Fassung vom 05.07.2024 öffent-
lich auszulegen (Beteiligung der Öffentlichkeit gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB) sowie die Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
einzuholen (Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 
BauGB). 

 
5. Baugesuche 
 

5.1 Bauvorhaben: Anbau Wohngebäude mit Keller 
an bestehendes Einfamilienhaus 

 Baugrundstück: Flst. 14/2, Poststraße 8, Ge-
markung Eberhardzell 

 Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben auf 
Grundlage des § 34 BauGB zu. Das Bauvorhaben 
fügt sich in die Umgebungsbebauung ein. 

 

5.2 Bauvorhaben: Stallanbau an bestehenden 
Jungviehstall 

 Baugrundstück: Flst. 188, Wolkenbirken, Ge-
markung Füramoos 

 Der Gemeinderat stimmte dem landwirtschaftlich 
privilegierten Bauvorhaben auf Grundlage des  
§ 35 BauGB zu. Sollte die aktuell vorhandene 
Löschwassermenge nicht ausreichend sein, muss 
der Bauherr die zusätzlich benötigte Menge auf 
eigene Kosten bereitstellen. 

 

5.3 Bauvorhaben: Ausbau Dachgeschoss und 
Anbau Dachgaube an bestehendes Wohnhaus 

 Baugrundstück: Flst. 184/1, Hummertsrieder 
Straße 6/1, Gemarkung Mühlhausen 

 Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben auf 
Grundlage des § 34 BauGB zu. Das Bauvorhaben 
fügt sich in die Umgebungsbebauung ein.  

 

5.4 Bauvorhaben: Überdachung Siebanlage 
 Baugrundstück: Flst. 203, Buch, Gemarkung 

Mühlhausen 
 Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben auf 

Grundlage des § 35 BauGB zu, die gewerbliche 
Nutzung ist bereits genehmigt. 

 
6. Neu-/ Ersatzbeschaffung Atemschutz für die 

FFW der Gemeinde Eberhardzell 
 Für die Feuerwehr der Gemeinde Eberhardzell, 

soll zum Ersatz für 16 alte Atemschutzgeräte, 
neues Material angeschafft werden. 

 Dies wäre im Zuge einer Sammelausschreibung 
über den Landkreis Biberach möglich. Allen Ver-
bandsmitgliedern wird die Teilnahme an dieser 
Ausschreibung angeboten. Diese Sammelbe-
schaffung für Atemschutzmaterial soll im 2- bis 3-
jährigen Turnus wiederholt werden. Die Beschaf-
fung wird über einen Rahmenvertrag erfolgen. 
Dieser hat eine Laufzeit von Oktober 2024 bis  
30. Juni 2025. Bestellungen können in diesem 
oder im nächsten Jahr getätigt werden. Allerdings 
wird die Ausschreibung mit einer Preisstaffelung 
nach Bestelltermin ausgeschrieben (bis 19. De-
zember 2024/ ab 20. Dezember 2024), da zum 
Jahreswechsel mit Preissteigerungen (in der Ver-
gangenheit 5 - 7 Prozent) bei den Lieferanten ge-
rechnet wird. Für die Feuerwehr der Gemeinde 
Eberhardzell soll folgendes Material beschafft 
werden (mit dieser Ausschreibung wären dies 12 
Geräte für die Abteilung Eberhardzell und 4 Gerä-
te für die Abteilung Oberessendorf):  
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 Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell 

stimmte der Beschaffung von 16 Stück Atem-
schutzmaterial, im Rahmen der Sammelaus-
schreibung über den Landkreis Biberach, mit ei-
ner Gesamtsumme von 69.270,00 €, zu. 

 Aufgrund des vorgegebenen Zeitplans für die 
Ausschreibung des Landkreises, ist der Be-
schluss für die Beschaffung des Atemschutzmate-
rials bereits im Vorgriff auf die Haushaltsplanung 
2025 notwendig. 

 Die Beschaffung ist im Haushaltsplan 2024 in der 
Finanzplanung als Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 60.000,00 € für das Jahr 2025 enthal-
ten. 

 
7. Wasserleitungssanierung Weiler 
 Sofortmaßnahme nach Rohrbruch 
 Vergabe der Bauleistung 
 Verschiedene Aspekte, wie die Lage der Wasser-

leitung, führten zu erheblichen Problemen bei der 
Reparatur eines Rohrbuchs in Weiler. Auch sind 
im weiteren Leitungsverlauf schadensanfällige 
Asbestzementrohre im Wechsel mit Gussrohren 
verbaut, die weitere Schäden erwarten lassen. 

 Der Gemeinderat vergab die Arbeiten an die  
Firma Max Wild zum Angebotspreis von 
124.218,77 € (netto) bzw. 147.820,33 € (brutto). 

 
8. Abwasseranschluss Boflitz 
 Vergabe der Bauleistungen 
 Der Weiler Boflitz soll an die gemeindliche Ab-

wasserentsorgung angeschlossen werden. Der 
Anschluss erfolgt unter Einbeziehung der in der 
Vergangenheit verlegten Druckleitungen. Diese 
sind wie folgt: 1 x privater Abwasserschlauch vom 
Anwesen Awengen Nr.2 bis zum Hauptkanal  
Awengen, der ins Eigentum der Gemeinde über-
nommen wird und 1 x Vorstreckung des Abwas-
serschlauches der im Rahmen des Wasserlei-
tungsbaus nach Boflitz bereits von der Gemeinde 
im Jahre 2011 mitverlegt wurde. Die eigentliche 
Grundstücksentwässerung sowie die privaten 
Pumpwerke liegen im Verantwortungs- und Kos-
tenbereich der Anschlussnehmer. Die Firma Wild 
ist jedoch bereit auf Wunsch), die Arbeiten bei 
den privaten Bauherren nach Einzelbeauftragung 
auszuführen (Herstellung der Einzel-Pumpwerke 
und Anschlussleitungen). Das Angebot der Firma 
Max Wild beruht auf den Baumaßnahmen: Lei-
tungssanierung Allgaierhöfe, Längenmoos und 
Waibelhof (Wasserleitung und Druckentwässe-
rung) und der Leitungssanierung Kappel (Wasser-
leitung und Druckentwässerung). Die Beauftra-
gung erfolgt als Anschlussbeauftragung zu den 
bisherigen Baumaßnahmen. 

 Der Weiler Boflitz wird an die öffentliche Abwas-
serbeseitigung angeschlossen. Der Gemeinderat 
vergab die Arbeiten an die Firma Max Wild zum 
Angebotspreis von 42.757,83 € (netto) bzw. 
50.881,81 € (brutto) gemäß dem Angebot vom 
04.07.2024. 

 
  9. Kindergarten „Alte Schule“ 
 Nachträge Heizung, Lüftung, Sanitär 
 Die Leistungen der Gewerke Heizung, Lüftung 

und Sanitär wurden über eine beschränkte Aus-
schreibung am 26.07.2021 an die Firma Tress in 
einer Gesamthöhe von 247.177,62 € (brutto) ver-
geben. Im Laufe der Bauzeit kamen aufgrund un-
vorhersehbarer Situationen etliche Änderungen 
und zusätzliche Positionen hinzu, die erforderlich 
waren. Dies konnte jedoch durch Minderungen 
anderer Positionen wieder aufgefangen werden, 
sodass die Gesamtvergabesumme sogar leicht 
unterschritten wurde. 

 Der Gemeinderat vergab die zusätzlichen Leis-
tungen gemäß den Nachtragsangeboten vom 
19.06.24 und 21.06.24 an die Firma Tress aus 
Oberessendorf zu den Angebotspreisen von 

 - Sanitär, Nachtrag Nr.1 48.171,13 € (brutto) 
 - Heizung, Nachtrag Nr.1  22.644,66 € (brutto) 
 - Lüftung, Nachtrag Nr.1  1.318,27€ (brutto) 
 
10. Beauftragung Architekt für die Sanierung/ 

Erneuerung der Fenster im Rathaus Eber-
hardzell 

 Im Rahmen der Städtebauförderung soll die 
denkmalgerechte Fenstersanierung mit Fassade 
des Rathauses in Eberhardzell umgesetzt wer-
den. Dafür konnte eine nochmalige Verlängerung 
des Förderzeitraumes bis März 2026 erreicht 
werden. Auf Empfehlung unseres Sanierungsträ-
gers der LBBW Immobilien Kommunalentwick-
lung GmbH und aus vergaberechtlichen Gründen 
wurde zur Findung eines geeigneten Architektur-
büros eine beschränkte Ausschreibung zur 
Vergabe von Architektenleistungen durchgeführt. 

 

 Der Gemeinderat nahm das Ergebnis des Ver-
handlungsverfahrens zur Vergabe der Architek-
tenleistung für eine denkmalgerechte Fenstersa-
nierung mit Fassade für das Rathaus Eberhard-
zell zustimmend zur Kenntnis. Die Verwaltung 
wurde ermächtigt die Honorarvereinbarung mit 
dem ausgewählten Architekturbüro gms-Archi-
tekten, 88316 Isny, abzuschließen. Honoraran-
gebot HZ III Mittelsatz, 20 % UZ, 6 % NK, incl. 
LPH 9, LPH 1 1 %, 2 2 %, 3 15 %. 

 Das höhere Honorar mit Umbauzuschlag und 
höherem Anteil insbes. der LPH 3 wurde plausi-
bel erläutert und mit nachweislich noch offenen 
Punkten zu Fragen der Statik, Brandschutz und 
weiteren Abstimmungen zu Konstruktion und 
Herstellung der Fenster nachvollziehbar begrün-
det. 

 Netto ges.: 155.404,00 €, 
 Brutto ges.: 184.930,76 € 
 Das Architekturbüro hat durch seine Referenzen, 

Qualifikation, Beschäftigung mit dem Projekt 
überzeugt. Das Büro hat in Eberhardzell bereits 
das Seniorenzentrum Josefspark und die Erwei-
terung des Kinderhauses geplant und baulich be-
gleitet.  
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11. Verschiedenes 
 

11.1 Brand- und Rauchschutzwand Zehntscheuer: 
 Die Verwaltung wird gebeten, an der gläsernen 

Brand- und Rauchschutzwand im 1. Oberge-
schoss eine Folien Beklebung zur besseren 
Sichtbarkeit der Glasfront anzubringen. 

 
 
 
 
 

DDRRKK  KKrreeiissvveerrssaammmmlluunngg  
 
Am vergangenen Mittwoch hielt der DRK-Kreisverband 
Biberach e.V. in der Turn- und Festhalle in Füramoos 
seine Jahreshauptversammlung ab. Landrat Mario 
Glaser konnte als Präsident des DRK-Kreisverbandes 
neben den Mitgliedern diverse Gäste begrüßen, unter 
anderem den Bundestagsabgeordneten Martin Gers-
ter, den Landtagsabgeordneten Thomas Dörflinger 
und viele Bürgermeister aus dem Kreisgebiet. Weiter 
waren Vertreter des Landratsamtes vom Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz zugegen. Für die 
Feuerwehr waren Frau Kreisbrandmeisterin Ziller und 
Gesamtkommandant Alexander Birk für die Feuerwehr 
Eberhardzell anwesend. Die Formalitäten zum Jah-
resabschluss 2023 waren schnell abgearbeitet. 
 
Zur Totenehrung spielte der Musikverein Füramoos. 
Für die wunderschöne Dekoration und die Bewirtung 
der Gäste zeigte die Ortsgruppe Eberhardzell verant-
wortlich. 
 

 
 

Mitglieder Ortsverein Eberhardzell-Füramoos  
 
Ein wichtiger Punkt an diesem Abend war auch die 
Ehrung langjähriger aktiver Mitglieder des Kreisgebie-
tes. Im folgenden Bild die Geehrten der Ortsgruppe 
Eberhardzell. 
 
Bürgermeister Guntram Grabherr betonte in seinem 
Grußwort das große Engagement der Ortsgruppe 
Eberhardzell-Füramoos. Diese wurde dadurch belohnt, 
dass die neue mobile Sanitätswache in Füramoos 
stationiert wurde. Hier gilt der Dank auch dem Ge-
meinderat, der mit Weitblick beim Neubau des Feuer-
wehrhauses einen dritten Stellplatz für das DRK ge-
schaffen hat. 

 

 
 

Hintere Reihe von links nach rechts: BM Grabherr 
Guntram, Landthaler Hans Peter, Stark Hermann, 
Tress Jakob (DRK-Bereitschaftsleitung Eberhardzell-
Füramoos und Ortsvorsitzender). 
Vordere Reihe von links nach rechts: Bimminger Fran-
ziska (35 Jahre Ehrung), Bühler Brigitte (35 Jahre 
Ehrung), Uecker Gertrud (35 Jahre Ehrung), Kaplan 
Rosi (40 Jahre Ehrung). 
Es fehlen: Kutter Anna-Lena (5 Jahre Ehrung), Bauer 
Hildegard (35 Jahre Ehrung), Beller Karl (40 Jahre 
Ehrung), Spiller Joachim (40 Jahre Ehrung). 
 

 
 

Ehrungen 2023, von links nach rechts: 
Bimminger Franziska, Kaplan Rosi, Uecker Gertrud, 
Bühler Brigitte 
 
Zwei Einsatzbereiche der Ortsgruppe finden sich beim 
Bericht über den Seniorenausflug und beim anstehen-
den Blutspendertermin am 29.07.2024 in diesem Mit-
teilungsblatt. 
Wer mehr über die DRK Ortsgruppe erfahren möchte 
findet alle Informationen unter  
www.drk-eberhardzell.de 

http://www.drk-eberhardzell.de/
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Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Internet sowie zur öffentlichen Auslegung  
zum Bebauungsplan "Sonnenbühl" und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
 
 

 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 15.07.2024 den Entwurf 
zum Bebauungsplan "Sonnenbühl" und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu mit Begründung jeweils in der 
Fassung vom 05.07.2024 gebilligt und für die Veröf-
fentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB be-
stimmt.  

 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes "Sonnenbühl" 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu erfolgte ur-
sprünglich im sogenannten beschleunigten Verfahren 
gem. § 13b BauGB. Die Gemeinde Eberhardzell war 
der Ansicht, dass die Voraussetzungen für das Verfah-
ren gem. § 13b BauGB vorliegen, da insbesondere der 
Anschluss an einem im Zusammenhang bebauten  

 

 

 
 

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  
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Ortsteil durch die unmittelbare Angliederung an den 
bereits bestehenden Siedlungskörper gegeben war. 
Darüber hinaus wurde durch die Planung die Zulässig-
keit von Wohnnutzungen auf Flächen begründet, die 
zulässige Grundfläche lag unter 10.000 m² und das 
Verfahren wurde vor Ablauf des 31.12.2022 förmlich 
eingeleitet als auch abgeschlossen. Aufgrund des 
Urteils des Bundesverwaltungsgerichts vom 18.07. 
2023 (4 CN 3.22) zur Unanwendbarkeit des beschleu-
nigten Verfahrens nach § 13b BauGB hat der Gemein-
derat der Gemeinde Eberhardzell die Durchführung 
eines ergänzenden Verfahrens gem. § 214 Abs. 3 
BauGB zur Umstellung auf das Regelverfahren be-
schlossen. 
 
Das Plangebiet liegt am südwestlichen Rand des 
Hauptortes Eberhardzell und umfasst folgende Grund-
stücke mit den Flst.-Nrn. 163 (Teilfläche), 163/1 und 
163/17. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebil-
deten Lageplan dargestellt. Die herangezogene Aus-
gleichsmaßnahme aus dem gemeindlichen Ökokonto 
befindet sich südlich von Dietenwengen auf Teil-
flächen der Fl.-Nrn.133, Flur 2 der Gemarkung (8850) 
Eberhardzell. Es wird darauf hingewiesen, dass sich 
der konkrete Zuschnitt der Fläche(n) im Laufe des 
Verfahrens noch ändern kann. 
 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
05.07.2024 und die nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen werden in der Zeit vom 26.07.2024 
bis 26.08.2024 im Internet auf der Internetseite 
http://www.eberhardzell.de -> Leben und Wohnen -> 
Bauplätze -> Bebauungspläne der Gemeinde Eber-
hardzell veröffentlicht.  
 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit liegen der Entwurf mit Begründung in der 
Fassung vom 05.07.2024 und die nach Einschätzung 
der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 
26.07.2024 bis 26.08.2024 im Eingangsbereich des 
Rathauses der Gemeinde Eberhardzell (Burgstraße 2, 
88436 Eberhardzell) während der allgemeinen Öff-
nungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus 
(Hinweis: Die Öffnungszeiten sind jeweils von Montag 
bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Montag von 
14:00 bis 17:00 Uhr und Mittwoch von 14:00 bis 18:00 
Uhr). Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird 
eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt. Im Rahmen der Begründung zum Entwurf wird 
ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.  
 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des 
Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
ist nicht erforderlich. 
 

 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar und werden mit ausgelegt:  
Umweltbericht in der Fassung vom 05.07.2024 (Aus-
führungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele 
des Umweltschutzes aus anderen Planungen, die sich 
auf den Planbereich beziehen (Regionalplan; Flä-
chennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; weitere 
Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der 
Grundlage der Umweltprüfung; darin die Bestandsauf-
nahme sowie Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. Durch-
führung der Planung und deren Umweltauswirkungen 
auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologi-
sche Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Wasser; 
Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; 
Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den 
zuvor genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durch-
führung der Planung von Wasserwirtschaft; Emissio-
nen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, 
Wärme und Strahlung sowie der Verursachung von 
Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung und Ver-
wertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschli-
che Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; 
Erneuerbare Energien. Beschreibung der Maßnahmen 
zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der 
Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsregelung. Be-
schreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten und 
der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan 
zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Kata-
strophen zu erwarten sind. Beschreibung der geplan-
ten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen 
Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der 
Planung. 
 
Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behör-
denunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 25.06. 
2019 im Landratsamt Biberach (ergänzter Vermerk 
vom 27.06.2019 inklusive der schriftlich eingegangen 
Stellungnahmen) mit umweltbezogenen Stellungnah-
men Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg im Breis-
gau (Hinweise, Anregungen oder Bedenken zur Geo-
technik, Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, 
Bergbau, Geotopschutz, Datenbeschaffung); Regie-
rungspräsidium Tübingen, Ref.45 – Straßenbetrieb 
und Verkehrstechnik, Tübingen (zum Anbauverbot 
gemäß § 22 StrG und Straßenanschluss); Landrats-
amt Biberach, Straßenamt, Riedlingen und Landrats-
amt Biberach, Verkehrsamt, Biberach (zum Anbauver-
bot gemäß § 22 StrG und Zulässigkeit von Stellplätzen 
sowie Park- und Gartenflächen in der Anbauverbots-
zone, zum Zufahrtsverbot an der Landesstraße L 306, 
zur südlichen Ortsrandeingrünung, Bestandsbaum- 
und Gehölzstrukturen und Sichtwinkelproblematik,  

http://www.eberhardzell.de/
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Prüfung von neuen Zufahrtsmöglichkeiten, Radweg im 
Plangebiet); Landratsamt Biberach, Amt für Umwelt- 
und Arbeitsschutz, Immissionsschutz, Biberach, (zu 
Verkehrslärm-Immissionen, möglichen landwirtschaft-
lichen Lärm- oder Geruchsimmissionen); Landratsamt 
Biberach, Landwirtschaftsamt (Einstufung der Flächen 
als Vorrangflur 1, Forderung einer Standort-Alterna-
tiven-Prüfung); Landratsamt Biberach, Untere Natur-
schutzbehörde (Erhalt der Gehölzstruktur an der Lan-
desstraße L 306, Eingrünung im Westen in Abstim-
mung mit den straßenrechtlichen Belangen, Verweis 
auf Stellungnahme Naturschutzbeauftragten, Bedeu-
tung Schutzgut Landschaftsbild nicht gravierend, Ver-
meidung von Schottergärten als Hinweis, Ausschluss 
einer perspektivischen Bebauung westlich der K 
7564); Landratsamt Biberach, Wasserwirtschaft ( zur 
Annahme einer Retentionsfläche im Osten und der 
gedrosselten Zuleitung in die "Umlach), Landratsamt 
Biberach, Naturschutzbeauftragter (zum Eingriff in das 
Schutzgut Landschaftsbild und dessen Vorbelastung, 
Erhalt der Gehölzstruktur an der Landesstraße L 306, 
Eingrünung im Westen) 
 
Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zum Bebauungs-
plan "Sonnenbühl" des Büro Sieber vom 29.05.2019, 
aktualisiert am 31.03.2021 (zum Vorkommen ge-
schützter Tierarten innerhalb des Plangebietes und 
notwendigen artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen); 
 
Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan 
"Sonnenbühl" des Büros Sieber in der Fassung 
vom25.02.2021 (zu den Straßenverkehrslärm-
Immissionen der Landes-Straße L 306 und der Kreis-
Straße K 7564 und den notwendigen Schutzmaßnah-
men innerhalb des Plangebietes) 
 
Aus der ersten Verfahrensrunde, schriftliche Stellung-
nahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbeteili-
gung gem. § 4 Abs. 2 BauGB im Juni bis Juli 2021 mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen vom Regierungs-
präsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstof-
fe und Bergbau, Freiburg im Breisgau (verweis auf 
Stellungnahme 11.06.2019 mit Hinweisen, Anregun-
gen oder Bedenken zur Geotechnik, Boden, Minerali-
sche Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau, Geotop-
schutz, Datenbeschaffung); Regierungspräsidium Tü-
bingen, Ref.45 – Straßenbetrieb und Verkehrstechnik, 
Tübingen (mit Ausführungen zum Anbauverbot gemäß 
§ 22 StrG und den Möglichkeiten der Überwindung 
sowie dessen rechtlichen Grundlagen, zur Entwässe-
rung, zur Geh- und Radwegeführung); Landratsamt 
Biberach, Baurecht (zur Durchsetzung der Pflanzgebo-
te gemäß § 178 BauGB, zur Prüfung des Bedarfs ei-
nes öffentlichen Spielplatzes); Landratsamt Biberach, 
Naturschutz (zur akzeptierten dennoch unzureichen-
den artenschutzrechtlichen Untersuchung, Umsetzung 
der artenschutzrechtlichen Maßnahmen, ökologischen  

 
 
Baubegleitung, ausschließliche Verwendung von Ge-
hölzen aus dem Vorkommensgebiet nach § 40 
BNatSchG, Verwendung von Insektenfreundlichen 
dem Stand der Technik entsprechende Beleuch-
tungsmittel, zu insektenfreundlichen Gärten, Aus-
schluss von Schottergärten), Landratsamt Biberach, 
Wasserwirtschaft (Abwasser, Aufnahme einer Festset-
zung zur Dachbegrünung, Streichung der Empfehlung 
der Versickerung von Regenwasser, zu Altlasten und 
Bodenschutz, verweis auf Stellungnahme vom 
25.06.2019 mit der Annahme einer Retentionsfläche 
im Osten und der gedrosselten Zuleitung in die "Um-
lach), Landratsamt Biberach, Landwirtschaftsamt (zur 
Einstufung der Flächen als Vorrangflur 1, mit Verweis 
auf Landesentwicklungsplan, zur Inanspruchnahme 
der Flächen nur bei Darlegung unabweisbarer Not-
wendigkeit, zur notwendigen Änderung des Flächen-
nutzungsplanes, zur Prüfung einer Innenentwicklung), 
Landratsamt Biberach, Straßenamt (zum Anbauverbot 
gemäß § 22 StrG, zum neuen Anschluss an der Au-
ßenstrecke, Radwegeführung, zu den Einschränkun-
gen in den nicht überbaubaren Grundstücksstreifen 
und Pflanzstreifen, zu Zufahrten, Erschließungsstraße, 
Sichtfelder, Hinweise); Landratsamt Biberach, Ver-
kehrsamt-Straßenverkehrsbehörde (zur inneren Er-
schließung, zum zukünftigen Radweg) 
 
Aus der zweiten Verfahrensrunde, schriftliche Stel-
lungnahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbe-
teiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB im Dezember 2021 
bis Februar 2022 mit umweltbezogenen Stellungnah-
men vom Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg im 
Breisgau (verweis auf Stellungnahme 11.06.2019 und 
11.03.2019 mit Hinweisen, Anregungen oder Beden-
ken zur Geotechnik, Boden, Mineralische Rohstoffe, 
Grundwasser, Bergbau, Geotopschutz, Datenbeschaf-
fung); Regierungspräsidium Freiburg, Forstdirektion 
(zur nicht Betroffenheit von Wald im Sinne forstgesetz-
licher Regelungen, Hinweis auf ggf. im Wald liegende 
Ausgleichsmaßnahmen) Regierungspräsidium Tübin-
gen, Ref.45 – Straßenbetrieb und Verkehrstechnik, 
Tübingen (zur den nicht überbaubare Grundstücks-
streifen und Pflanzstreifen, zum Rad- und Gehweg, 
Verweis auf Stellungnahme vom 07.07.2021 des Refe-
rats 45 und Stellungnahme vom 07.02.2022 des Land-
ratsamtes Biberach – Straßenverkehrsbehörde); Land-
ratsamt Biberach, Naturschutz (zur Umsetzung der 
artenschutzrechtlichen Maßnahmen, Methodik für die 
Erfassung der Reptilien, Ökologische Baubegleitung, 
Erhaltung der Baumreihe an der L 306, Verweis auf 
Schutzzeiten bei Baumrodungen, artgleichem Ersatz 
von gerodeten Bäumen, ausschließliche Verwendung 
von Gehölzen aus dem Vorkommensgebiet nach § 40 
BNatSchG, Verwendung von Insektenfreundlichen, 
dem Stand der Technik entsprechende Beleuch-
tungsmittel, insektenfreundlichen Gärten, Ausschluss  
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von Schottergärten) Landratsamt Biberach, Natur-
schutzbeauftragter (zur Einhaltung der im artenschutz-
rechtlichen Bericht aufgeführten Maßnahmen); Land-
ratsamt Biberach, Wasserwirtschaft (Verweis auf Stel-
lungnahme vom 02.08.2021, mit Angaben zum Ab-
wasser, zur Aufnahme einer Festsetzung zur Dachbe-
grünung, zur Streichung der Empfehlung der Versicke-
rung von Regenwasser, zu Altlasten und Bodenschutz; 
Thema Starkniederschlag), Landratsamt Biberach, 
Landwirtschaftsamt (mit Verweis auf Stellungnahme 
vom 02.08.2021 mit Einstufung der Flächen als Vor-
rangflur 1, mit Verweis auf Landesentwicklungsplan, 
zur Inanspruchnahme der Flächen nur bei Darlegung 
unabweisbarer Notwendigkeit, zur notwendigen Ände-
rung des Flächennutzungsplanes, zur Innenentwick-
lung). 
 
Aus der dritten Verfahrensrunde, schriftliche Stellung-
nahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbeteili-
gung gem. § 4 Abs. 2 BauGB im Juni bis August 2022 
mit umweltbezogenen Stellungnahmen vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau, Freiburg im Breisgau (Verweis 
auf Stellungnahme 11.06.2019und 11.03.2019 sowie 
Hinweis zum Baugrund) Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart, Esslingen a. Neckar 
(Aufnahme des Hinweises auf die Regelungen der §§ 
20 und 27 DSchG), Landratsamt Biberach, Natur-
schutz (zur Umsetzung der artenschutzrechtlichen 
Maßnahmen, Methodik für die Erfassung der Reptilien, 
Ökologische Baubegleitung, Erhaltung der Baumreihe 
an der L 306, Verweis auf Schutzzeiten bei Baumro-
dungen, artgleichem Ersatz von gerodeten Bäumen, 
ausschließliche Verwendung von Gehölzen aus dem 
Vorkommensgebiet nach § 40BNatSchG, Verwendung 
von Insektenfreundlichen, dem Stand der Technik 
entsprechende Beleuchtungsmittel, insektenfreundli-
chen Gärten, Ausschluss von Schottergärten); 
 
Aus der dritten Verfahrensrunde, schriftliche Stellung-
nahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB im Juli bis August 2022 mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen von BürgerInnen 
1-7 (zur Flächenversiegelung und Oberflächenwasser; 
zu einem möglichen Energiekonzept; zur bestehenden 
Lärmbelastung, nachfrage zum Lärmschutzgutachten 
mit Inhalten sowie zu Lärmschutzmaßnahmen; zur 
Nutzung erneuerbarer Energien)  
 
Stellungnahmen können während der Dauer der Ver-
öffentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnah-
men sollen elektronisch übermittelt werden (chaug@ 
eberhardzell.de), können bei Bedarf aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, 
die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben. 

 
 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung 
der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf 
Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.  
 
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.  6 Abs.  1 
Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem 
LDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung. 
 
 
Eberhardzell, den 16.07.2024 
 
gez. 
Guntram Grabherr 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

NNääcchhssttee  AAbbhhoolluunngg  
 

Restmüll: Freitag, 26. Juli 2024 
Papier: Mittwoch, 14. August 2024 
Gelber Sack: Donnerstag, 18. Juli 2024 
 
 

 
Bürgerbüro 
 
Die Mitarbeiterinnen vom Bürgerbüro 
stehen Ihnen während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung: 
 
Montag bis Freitag  08 - 12 Uhr 
montags von 14 - 17 Uhr und 
mittwochs von  14 - 18 Uhr  
 
Telefonisch ist das Bürgerbüro unter 07355-9300-15 
oder 07355-9300-17 zu erreichen. 
 

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  

mailto:chaug@eberhardzell.de
mailto:chaug@eberhardzell.de
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AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg  FFüürraammooooss    
 
Wir treffen uns zum Kameradschaftsabend am Mitt-
woch, den 24.07.2024 um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus Füramoos. 
 
 
 

AAlltteerrssaabbtteeiilluunngg  OObbeerreesssseennddoorrff  
 
Unsere nächste Probe findet am Mittwoch, den 24. Juli 
2024 um 19:00 Uhr statt. 
Wir treffen uns beim Obmann zum Grillen. 
 
 
 

 

 
 

 Das Parken auf 

 Gehwegen 

 ist verboten! 

 

 
 
 

 LLaannddrraattssaammtt  BBiibbeerraacchh    
 
 

Eine spannende Woche in der freien Natur 

Neues Kinderferienprogramm „Naturbande“ 

der Obst- und Gartenbauakademie Biberach 
(OGAB) 
Von Montag, 2. bis Freitag, 6. September 2024 bietet 
die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
ein spannendes Kinderferienprogramm an. Das Pro-
gramm ist für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jah-
ren geeignet. Eine Woche lang verbringen die Kinder 
die Tage in der freien Natur, erkunden und entdecken, 
wie man Dinge aus der und für die Natur herstellt und 
Gemüse aus dem Garten erntet und selbst kocht. Da-
bei lernen sie den regionalen Lebensraum besser 
kennen und finden heraus, ob und wie umweltfreund-
lich es in Biberach zugeht.  
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema. Es geht um 
Wald, Bienen, Bauernhof, Klimastadt und Garten, um 
Bienenspucke und Läuseschweiß. Die Kinder finden 
Antworten auf Fragen wie: Kann eine Hummel ste-
chen? Kann man den Wald atmen? Ist Biberach eine 
gute Klimastadt? Die Vermittlung des komplexen 
Netzwerks von Mensch und Natur ist gestecktes Ziel 
der Ferienwoche. Kinder in diesem Alter bringen 
schon viel Werkzeug mit, um sich mit Themen wie 
Naturschutz, Bedeutung des Waldes und Ernährung 
auseinanderzusetzen. Dies wird durch positive Erfah-
rungen im spielerischen und forschenden Erkunden 
gefördert. Dazu werden Methoden aus der Natur-, 
Erlebnis-, und Spielpädagogik angewendet. Die OGAB 
möchte den Kindern durch Lernen und Erleben ein 
Bild vermitteln, wie wichtig der nachhaltige Umgang 
mit der Natur ist. 
 
Das Kinderferienprogramm:  

 Montag bis Freitag, 2. bis 6. September 2024, täg-
lich von 9 bis 16 Uhr 

 Treffpunkt ist das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 
Straße 36, 88400 Biberach 

 Aufenthaltsorte: Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele 
Wald, Tobel Wiese, Mettenberg, Biberach 

 Ausflüge zum Rißkanal, ins Rathaus, auf den Met-
tenberger Hof und auf den Weber Hof 

 Verpflegung: Vesper und Wasserflasche mitbringen, 
Auffüllmöglichkeit an der Wasserstation. Das Mit-
tagessen ist inklusive.  

 Kosten: 279 Euro pro Kind 

 Referentin: Biologin Dr. Susanne Kühnholz 

 Anmeldung online unter  
https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa  

 

 
 

FFrreeiiww..  FFeeuueerrwweehhrr  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  

 

 
 

MMiitttteeiilluunnggeenn  aannddeerreerr  BBeehhöörrddeenn  

 

https://app1.edoobox.com/de/LWA?edref=lwa
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Das Kreisgesundheitsamt informiert:  

Tipps und Maßnahmen zum Schutz vor den 
negativen Auswirkungen von Hitze 
 

Nach einem Auf und Ab beim Wetter wird es in den 
nächsten Tagen hochsommerlich warm bis heiß. Ins-
gesamt nimmt die Zahl der heißen Tage mit Tempera-
turen über 30 Grad in den vergangenen Jahren zu – 
eine Folge der Klimaerwärmung. So wurden im Jahr 
2023 an der Wetterwarte Bad Schussenried 25 Hitze-
tage gemessen, mehr als je zuvor.  
 

Hitze ist eines der größten und dringendsten Klimarisi-
ken für die menschliche Gesundheit. „Die gesundheit-
lichen Gefahren, die von Hitze ausgehen, müssen wir 
sehr ernst nehmen. Unsere Botschaft ist klar: Hitze 
betrifft uns alle und wir müssen sie als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe wahrnehmen und angehen. Wir 
müssen uns auf die zunehmenden Hitzewellen vorbe-
reiten und an besonders heißen Tagen Schutzmaß-
nahmen ergreifen“, so Dr. Claus Unger, Leiter des 
Kreisgesundheitsamts. 
 

Hitze belastet alle Menschen, besonders gefährlich 
kann sie aber für ältere, pflegebedürftige oder vorer-
krankte Menschen, Schwangere, Säuglinge und Kin-
der sowie für Menschen mit Behinderungen, Obdach-
lose und Menschen, die im Freien arbeiten, werden. 
Im schlimmsten Fall kann Hitze bis zum Tod führen. 
Das Kreisgesundheitsarmt empfiehlt deshalb folgende 
Maßnahmen zum Schutz vor den negativen Auswir-
kungen von Hitze. 
 

Empfehlungen des Kreisgesundheitsamts zum 
Schutz vor den negativen Auswirkungen von  
Hitze: 

 Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst 
in Innenräumen oder im Schatten auf und versu-
chen Sie, körperliche Anstrengungen zu vermeiden. 
Tätigkeiten im Freien sollten möglichst auf die küh-
leren Morgen- und Abendstunden gelegt werden. 

 Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsver-
sorgung. Geeignet sind Wasser- und Mineralwas-
ser, Saftschorle, Suppen oder auch wasserreiche 
Früchte. Vermeiden Sie Alkohol und Koffein. Neh-
men Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich. 

 Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen 
Morgenstunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie 
Räume tagsüber ab und nutzen Sie dafür möglichst 
Außenjalousien oder Rollläden. 

 Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollklei-
dung in hellen Farben. Bei Sonneneinstrahlung hel-
fen auch eine Kopfbedeckung und Sonnenschutz.  

 Achten Sie insbesondere auf Angehörige und Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, welche diese Empfeh-
lungen nicht selbständig umsetzen können. 

 Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in 
Ihrer Umgebung für die Öffentlichkeit zugänglich 
sind wie beispielsweise Bibliotheken.  

 

Weitere Informationen und Tipps zum richtigen Verhal-
ten bei Hitze finden Sie auf der Seite des Kreisge-
sundheitsamtes unter: www.biberach.de/hitze 

 
Die Bibliothek/ Mediothek  
im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert:  

Bibliothek im BSZ während der Sommerferien 
geschlossen 
In den Sommerferien ist die Bibliothek/ Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Donnerstag, 
25. Juli bis Freitag, 6. September 2024 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem 
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet 
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür 
der Bücherei und ist in den Ferien von Montag bis 
Donnerstag von 7 bis 16 Uhr und am Freitag von 7 bis 
12 Uhr zugänglich.  
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/ 
Mediothek gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 
 
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Führung „Berühren erwünscht“ für Blinde 
und Sehende  
Am Sonntag, 21. Juli können interessierte Besuche-
rinnen und Besucher das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach durch Tasten, Fühlen, Riechen und 
Hören entdecken. Das Angebot richtet sowohl an Blin-
de als auch an Sehende. Die inklusiven Führungen 
starten um 11 Uhr und 14 Uhr am Museumsladen.  
 

Museumsdorf mit verschiedenen Sinnen erleben 
Strohdächer zum Anfassen, der frische Heugeruch in 
einer der Tennen oder das laute Klappern einer 
Blähmühle – das Museumsdorf Kürnbach lässt sich 
mit verschiedenen Sinnen erleben. Unter dem Motto 
„Berühren erwünscht“ erhalten Menschen mit einer 
Sehbehinderung Zugang zu den Angeboten des Mu-
seumsdorfs. Auch sehende Personen erleben das 
Museumsdorf aus einem neuen Blickwinkel.  
 

Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der 
frisch gebackenes aus dem Holzofen des historischen 
Backhäusles holt, sowie die gemütliche Vesperstube 
mit ihrem Biergarten. 
 

Die offenen Führungen dauern jeweils etwa 90 Minu-
ten. Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird lediglich der 
Museumseintritt fällig. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 
 

 

http://www.biberach.de/hitze
file://///la01san/home$/juliane.fischer-kern/System/Bibliotheken/Desktop/www.mediothekbsz.de
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Bewerbungen um eine Förderung aus BLAPF-
Fonds bis 7. Oktober möglich 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. (KJR) eröffnet eine 
neue Runde zur Bewerbung um eine Förderung von 
bis zu 500 € aus dem BLAPF-Fonds. Der Fonds un-
terstützt Jugendarbeit im Landkreis Biberach. Voraus-
setzung ist, dass Kinder und Jugendliche von der Ak-
tion bzw. dem Angebot profitieren und das Angebot 
gemeinwohlorientiert ist. Der KJR definiert gemein-
wohlorientiert wie folgt: Die Projektziele gehen über 
das unmittelbare eigene Interesse der jeweiligen 
Gruppe hinaus, das Projekt liegt im öffentlichen Inte-
resse und wird ohne Gewinnerzielungsabsicht ausge-
führt. 
Jugend- und Kindergruppen sowie Erwachsene, die 
ein Projekt für Kinder und Jugendliche starten wollen, 
können sich bis zum 7. Oktober 2024 für eine Unter-
stützung aus dem BLAPF-Fonds bewerben. Die Vo-
raussetzungen sind sehr niederschwellig, es wird kei-
ne Mitgliedschaft in einem Verein oder einer festen 
Jugendgruppe vorausgesetzt. Auch spontane Initiati-
ven und Buden können einen Zuschuss erhalten. Auch 
wenn die Aktion bereits abgeschlossen ist, können 
sich Projekte für einen Zuschuss bewerben. Die Ma-
ximalförderung pro Projekt beträgt 500 €. 
Um einen Antrag einzureichen, genügt eine formlose 
Bewerbung per E-Mail an hallo@blapf.de. In der Be-
werbung sollte das Projekt kurz beschrieben und eine 
Kostenaufstellung beigefügt werden. Bereits unter-
stützte Projekte und weitere Informationen finden sich 
auf der Homepage www.blapf.de. Für Fragen und 
Beratung stehen die Mitarbeiterinnen des KJR gerne 
unter hallo@blapf.de oder 07351 34 707 46 zur Verfü-
gung. 
 
 
 

Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei 
der Nachbesetzung von Ämtern und Funktionen in der 
Vorstandschaft und bei der Bereitschaft von Mitglie-
dern, Aufgaben und Verantwortung zu übernehmen. 
Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. In 
diesem Seminar wollen wir euch verschiedene Mög-
lichkeiten aufzeigen und einen Ehrfahrungsaustausch 
anbieten. Die Veranstaltung, die vom Kreisjugendring 
Biberach in Kooperation mit dem TSV Hochdorf orga-
nisiert wird, findet am Dienstag, 24. September 2024, 
von 18:30 bis 21:30 Uhr in Hochdorf an der Riß statt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 19.09.24 
über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden die 
Infos und der genaue Ort zugeschickt. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

 
  

IIMMPPRREESSSSUUMM  
 

Herausgeber: Öffnungszeiten Rathaus: 

Gemeinde Eberhardzell Mo.-Fr.: 08:00-12:00 Uhr 
Burgstraße 2 Mo.: 14:00-17:00 Uhr 
88436 Eberhardzell Mi.: 14:00-18:00 Uhr 
Tel. 07355 9300-0 Termine nach telef. Vereinbarung 
 

Verantwortlich für den gesamten Inhalt: 

Bürgermeister Guntram Grabherr,  
Burgstr. 2, 88436 Eberhardzell 
 

Druck:  

Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell 
 

Schicken Sie uns Ihre Nachricht oder Anzeige: 

mitteilungsblatt@eberhardzell.de  
 

Redaktionsschluss: Montag, 24:00Uhr 
 

 

Im Notfall erreichen Sie 
Wassermeister  Tel. 07355 930048 
Klärwärter, Herr Rösch  Tel. 0151 16724324 
 

 

Defibrillatoren 

Standorte in der Gemeinde Eberhardzell:  
 Volksbank, Eberhardzell  
 Seniorenzentrum Josefspark Eberhardzell  
 DGH Oberessendorf   
 Feuerwehrgerätehaus / DRK-Garage Füramoos 
 Turnhalle Mühlhausen   
 

 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Seelsorgeeinheit Eberhardzell 07355 9324898 
oder mobil (Einsatzleiterin M. Kulil) 0176 89462541 
 

 

NOTRUFE im Landkreis Biberach 
 

Rettungsdienst / Notarzt 112 

Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Krankentransporte 07351 19222 

Kinder-/Ärztlicher Notdienst 116117 

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 12012000 
 

 

Lebensbegleitung bis zuletzt 
Ambulante Hospizgruppe Biberach 
Einsatzleitung 0170 488 99 29 
E-Mail hospizgruppe-biberach@t-online.de 
Homepage www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de 
 

 

Bahnhofsmission Aulendorf 
Bahnhof 1, 88326 Aulendorf Tel. 07525 7510 
Fax 07525 924934,  Aulendorf@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission:  
 Montag bis Freitag 8:45 bis 17:00 Uhr 
 samstags geschlossen 
 

Bahnhofsmission Biberach 
Bahnhof Gleis 1, 88400 Biberach Tel. 07351 3400663 
 biberach@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission: 
 Montag bis Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr, 
 Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr, 
 Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr. 
 

mailto:hallo@blapf.de
http://www.blapf.de/
mailto:hallo@blapf.de
mailto:info@kjr-biberach.de
mailto:mitteilungsblatt@eberhardzell.de
mailto:hospizgruppe-biberach@t-online.de
http://www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de/
mailto:Aulendorf@bahnhofsmission.de
mailto:biberach@bahnhofsmission.de
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 Sportverein Eberhardzell  
 1922 e.V. 
 www.sv-eberhardzell.de 
 

 

 
 

Ergebnisse 

Gem. Junioren U15-2 – TC Warthausen 1 4:2 
Gespielt haben: Samuel Reinaerdts, Nico Liebhardt, 
Samira Hagel, Leonie Mönig, Maximilian Kösler,  
Emma Schmid 
 

TA SV Burgrieden 1 – Hobby Damen 1:5 
Gespielt haben: Anna Steiner, Kerstin Schoch, Anna 
Oberdörfer, Elisa Weiss 
Am Samstag, den 13.07. spielte die neue Hobby Da-
menmannschaft in ihrem dritten Spiel in Burgrieden. 
Anna Steiner, Kerstin Schoch, Anna Oberdörfer und 
Elisa Weiß führten nach den Einzeln komfortabel mit 
3:1 und machten dann in den Doppel den Erfolg mit 
5:1 komplett, indem sie beide Doppel gewannen. Im 
dritten Spiel der Hobbyrunde hat die Mannschaft in 
ihrer ersten Hobbysaison bereits den zweiten Sieg 
geholt und damit ihre Spielstärke in dieser Runde be-
wiesen. 
 

TC SC Mengen 1 – Junioren U18 2:4 
Gespielt haben: Louis Gehrke, Jonathan Schmid, 
Noah Hagel, Richard Enders 
 

Herren 40-1 – TC Meckenbeuren-Kehlen 1 3:6 
Gespielt haben: Jan Schliersmair, Jochen Maucher, 
Michael Mönig, Jochen Merk, Stephan Mohr, Christian 
Angele, Dietmar Reisch 
 

TC Krauchenwies 1 – Herren 40-2 0:6 
Gespielt haben: Peter Hadek, Walter Kling, Winfried 
Steiner, Alexander Mühlbach 
 

TA SV Ringingen 1 – Damen 40 0:6 
Gespielt haben: Anna Wohlhüter, Evelin Schweizer, 
Beate Hopp, Susanne Schulz, Gertrud Hagel 
 

Herren 1 – TC Bad Waldsee 2 8:1 
Gespielt haben: Leon Kling, Simon Schweizer, Steffen 
Schupp, David Schweizer, Leon Schmid, Levi Heudor-
fer, Lennart Schmid  
 
TA VfL Munderkingen – Damen 1 7:2 
Gespielt haben: Diana Nussbaumer, Kerstin Widmann, 
Sabrina Birk, Henrike Mönig, Carolin Birk, Anna Stei-
ner, Evelin Schweizer  

 
U10 – TC Mengen 1 18:10 
Gespielt haben: Phil Widmann, Maximilian Klein,  
Verena Reinaerdts, Ronja Hagel, Lara Mohr 
 

Vorschau 

Samstag, 20.7. 
14 Uhr, TC Leutkirch 1 – Herren 40-1 
14 Uhr, Herren 40-2 – TC Bad Waldsee 3 
14 Uhr, Damen 40 – TC Blaubeuren 1 
 
Sonntag, 21.7. 
09 Uhr, TC Schlier-Unterankenreute 1 – Herren 1 
09 Uhr, Damen 1 – TC Sigmaringen 1 
09 Uhr, Herren 30 – TA TSG Achstetten 1 
 

Vereinsmeisterschaften 

Auch dieses Jahr finden wieder die Vereinsmeister-
schaften statt. Ab dem 29.07. messen sich Herren, 
Damen und Jugend U13/ U18 in Gruppenphasen und 
anschließenden KO-Runden. 
Das Finale der Jugend findet am Freitag, 13.09. statt. 
Das Finale der Herren und Damen findet am Samstag, 
14.09. statt. 
Die Teilnehmerlisten hängen noch am Tennisheim bis 
einschließlich Sonntag, 28.07.24 aus. Auf zahlreiche 
Teilnahme und Zuschauer während der Gruppen- und 
KO-Phase freuen wir uns. 
 
 
 
 

 
 

NNaarrrreennzzuunnfftt  „„ZZeelllleerr  

sscchhwwaarrzzee  KKaattzz““  ee..VV..  
 
 

Liebe Hobby-Narrenblattredakteure,  

wie jedes Jahr, benötigen wir Eure Mithilfe. Ihr wisst 
eine lustige Geschichte über euren Nachbarn, einen 
Vereinskollegen, Kinder oder Freunde, dann teilt es 
uns doch mit. Gerne dürfen die Geschichten in Ge-
dichtsform übermittelt werden. Ansonsten „zaubert“ 
unsere Redaktion bestimmt eine lustige und interes-
sante Geschichte daraus.  
Bitte meldet Euch bei unseren Redakteuren über fol-
gende Kontaktadressen: 
 

 Erika Ries 
 Hauptstraße 17, 88436 Eberhardzell  

oder 
 Marina Hofbauer  
 Krummen 10, 88436 Eberhardzell,  
 marina-hofbauer@gmx.de 
 

oder direkt  
 

narrenzeitung@nz-eberhardzell.de  
 

Gerne nehmen auch die Gildenmeister, Zunfträte oder 
die einzelnen Gilderäte Eure Geschichten entgegen.  

 

 
 

VVeerreeiinnss--NNaacchhrriicchhtteenn  

 

mailto:marina-hofbauer@gmx.de
mailto:narrenzeitung@nz-eberhardzell.de


 Nr. 29 vom 18. Juli 2024 - 16 - 
 

 
 
 
 

SSppoorrttcclluubb    

MMüühhllhhaauusseenn  11997755  ee..VV..  
 

 
 
 
 
 

 
 



 Nr. 29 vom 18. Juli 2024 - 17 - 
 

 
 
 

SScchhüüttzzeennggeesseellllsscchhaafftt    

HHuummmmeerrttssrriieedd  11885555  ee..VV..  
 
Beim zwanzigsten 3D Bogenturnier in Mals, Italien 
haben die Umlachtaler Bogenschützen eine einzigarti-
ge Gastfreundschaft und einen herausfordernden  
Parcours erlebt. In der atemberaubenden Landschaft 
haben die Bogenschützen aus Mals am 12. und 13. 
Juli ihr beliebtes zweitägiges Bogenturnier im wunder-
schönen Vinschgau ausgerichtet. 
 

 
 

Die erfolgreichen Umlachtaler Bogenschützen 
beim Turnier in Mals. Von links: Jochen Appt, Franz 
Denzel, Fynn Haider, Fabian Haider, Georg Neiss, 
Susanne Böhmisch, Hans Haider, Iris Schölderle, 
Franz Maucher, Robert Banaditsch und Peter 
Schölderle. 
 
Unsere am Bogensport interessierten Kinder und Ju-
gendliche treffen sich am Freitag, 19.07.24 um 18:00 
Uhr zum Jugendtraining in der Sportbogenhalle beim 
Schützenhaus in Eberhardzell.  
Parallel zum Jugendtraining findet als Dank für den 
Einsatz und das Engagement bei unserem Internatio-
nalen Bogenturnier am Freitag, 19. Juli 2024 ab 
18:00 Uhr unser Helferfest statt. Über Salatspenden 
zum Helferfest würden wir uns freuen. Bitte lasst Iris 
Schölderle eine Info zu eurer geplanten Salatspende 
zukommen.  
 
Die nächste Kreisausschusssitzung vom Schützen-
kreis Biberach-Iller findet am Freitag, 26.07.2024 um 
19:30 Uhr in Oberstetten statt. Bei der Kreisaus-
schusssitzung müssen die Mannschaftsmeldungen für 
die Rundenwettkämpfe 2024/ 2025 abgegeben wer-
den. 
 
OSM M. Lämmle 
 

 
 
 
 

SScchhwwääbbiisscchheerr  AAllbbvveerreeiinn      

EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
 

Ausschusssitzung 

Unsere nächste Ausschusssitzung findet am Mittwoch, 
den 24. Juli 2024 um 20 Uhr in unserer Wanderhütte 
statt. 
 
Vorschau: 

Samstag, 10. August 2024: Sommerabendtreff in der 
Wanderhütte 
Sonntag, 8. September 2024: Bergtour 
 
 
 

   KKLLJJBB22  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
 
Anlässlich des Schützenfestes in Biberach werden wir 
heute Abend alle gemeinsam dorthin gehen. 
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr an der Landjugend. 
 
Eure Runde  
 
 
 

   LLaannddjjuuggeenndd  MMüühhllhhaauusseenn  
 
Mittwoch, den 24. Juli 2024: 
Nun sind endlich wieder Ferien und unsere School´s 
Out Party kann diesen Mittwoch wieder stattfinden. 
 
 
 
 

 Zweigverein Füramoos 

 

Grillnachmittag am 24. Juli 2024 
Den geplanten Grillnachmittag müssen wir aus organi-
satorischen Gründen leider absagen. 
Wir bedauern, dass wir aktuell keinen Ersatztermin in 
Aussicht haben. 
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FFCC  BBllaauu--WWeeiißß  BBeellllaammoonntt  
 

Spielvorschau 
Sonntag, 21.07.2024 
Herren/ Bezirksfreundschaftsspiele 
 FC Bellamont - SV Baustetten II 17:00 Uhr  
Dienstag, 23.07.2024 
Herren/ Bezirksfreundschaftsspiele in Schemmerh. 
 SGM Schemmerh./Ing. II - FC Bellamont 19:00 Uhr  
 
 

 
 

NNAABBUU  SSüüddlliicchheess  RRiissss--  uunndd  UUmmllaacchhttaall  
 

Einladung zum Sommerfest am 24. Juli 
Die NABU-Ortsgruppe lädt alle Mitglieder, deren An-
gehörige und Gäste sowie alle Interessierten herzlich 
zum Sommerfest ein. Wir treffen uns dazu am Mitt-
woch, dem 24. Juli ab 18 Uhr in Ummendorf auf 
dem Vereinsgelände des Fischerei- und Gewässer-
schutzvereines e.V. (beim Bade-/ Natursee). Unser 
NABU-Sommerfest soll dem persönlichen Kennenler-
nen dienen und dem lockeren Austausch über Natur-
schutz-Anliegen mit Gleichgesinnten. Wer möchte, 
darf sich gerne mit einer Salat-/ Dessert-/ Kuchen- 
oder ähnlichen Spende beteiligen. Da wir allen Wün-
schen nach gesunder, vegetarischer, veganer... Er-
nährung gerecht werden möchten, bitten wir Sie, Ihr 
Grillgut selbst mitzubringen. Für alles Weitere ist ge-
sorgt. Um die Organisation zu erleichtern, hätten wir 
gerne einen Überblick über die Teilnahmezahlen und 
"Salatspenden" und bitten deshalb um Ihre Anmeldung 
bis zum 20. Juli 2024 per Mail (NABU-Riss-
Umlach@mein.gmx) oder WhatsApp bzw. Signal 
(01573 9445067). 
 

Terminvorschau: In den Sommerferien beteiligen wir 
uns in allen vier Gemeinden mit unterschiedlichen 
Angeboten an den Ferienprogrammen. Weitere Infor-
mationen dazu gibt es auf den Gemeindeverwaltun-
gen. An- bzw. Nachmeldungen sind noch möglich. 
Zu unserer Exkursion "Nature en detail" am 31. 
August laden wir an Detailfotografie (Makro etc.) Inte-
ressierte herzlich ein. Dr. Bettina Fieber wird Sie mit 
ihrer Erfahrung anleiten. Auf unserer Homepage  
NABU-Riss-Umlach.de finden Sie dazu nähere Infor-
mationen. Mitkommen dürfen natürlich auch alle Inte-
ressierten, die nicht fotografisch unterwegs sind. Ein-
ladungen zur Exkursion folgen noch rechtzeitig. 
Unsere regelmäßigen Monatstreffs finden wieder ab 
dem 25. September (19:00 Uhr) statt. Es wartet eine 
interessante Bildschau der Naturfotografin Susanne 
Gnann aus Oberessendorf auf Sie. Wir treffen uns 
diesmal im Grünen Baum in Hochdorf.  
 

Wir laden Sie herzlich ein, bei unseren Veranstaltun-
gen dabei zu sein und sich die Termine bereits jetzt 
vorzumerken. Der NABU wünscht allen schon jetzt 
eine schöne Ferienzeit! 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versor-
gung im Sommer sichern  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in 
Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden benö-
tigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtba-
ren Blutpräparaten sicher versorgen zu können. 
Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem 
Problem werden! Aktuell zählt jede Blutspende!  
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden 
Tagen auf.  Nächster Termin: 
 Montag, 29.07.2024  
 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
 Turn- und Festhalle, Schulstraße 8 
 88436 EBERHARDZELL 
 

Jetzt Blutspendetermin online reservieren  
unter www.blutspende.de/termine 
 

Blut spenden? So einfach läuft‘s:  
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag 

der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Perso-

nalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens  
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Labor-

kontrolle 
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, 

dauert nur 5 bis 10 Minuten 
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss 

an die Spende  
 

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.  
Bildmaterialien zur Kampagne stehen unter 
www.missingtype.de/partner zur Verfügung. 

 

 
 

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

mailto:NABU-Riss-Umlach@mein.gmx
mailto:NABU-Riss-Umlach@mein.gmx
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/
http://www.missingtype.de/partner
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Das Seniorenzentrum Josefspark und der Musik-
verein Eberhardzell laden recht herzlich zum 
 

Serenadenkonzert am 

Freitag, 19.07.2024 
 

auf dem Rondell vor dem Seniorenzentrum ein. 
Beginn ist um 18 Uhr. Der Musikverein wird Sie mit 
flotter Blasmusik unterhalten, für Getränke ist ge-
sorgt.  
 

Die gesamte Bevölkerung sowie die Angehörigen 
unserer Bewohnerinnen und Bewohner des Jo-
sefsparks sind herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter 
statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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  Sommerleseaktion  
HEISS AUF LESEN© startet am 15. Juli 2024  
in der Stadtbibliothek Reutlingen. Im Regierungsbezirk 
Tübingen findet die Aktion zum zehnten Mal statt.  
Ab Montag, 15. Juli 2024, laden viele Stadt- und Ge-
meindebibliotheken in ganz Baden-Württemberg zu 
der Aktion HEISS AUF LESEN© ein. Ein Ziel der Akti-
on ist die Förderung der Lese-und Sprachkompetenz 
von Kindern und Jugendlichen. „HEISS AUF LESEN© 
bietet Kindern und Jugendlichen eine wunderbare 
Gelegenheit, in den Sommerferien in Büchern auf 
Reisen zu gehen und mit coolen, spannenden und 
lustigen Geschichten belohnt zu werden. Wir freuen 
uns in 42 Bibliotheken des Regierungsbezirks auf 
möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer“, so 
Abteilungspräsidentin Petra Stark in Vertretung des 
Schirmherrn der Aktion im Regierungsbezirk Tübin-
gen, Regierungspräsident Klaus Tappeser. Abtei-
lungspräsidentin Petra Stark vom Regierungspräsidi-
um Tübingen hat die Leseclubaktion bei der diesjähri-
gen Auftaktveranstaltung gemeinsam mit Oberbür-
germeister Thomas Keck am Montag, 15. Juli 2024, in 
der Stadtbibliothek Reutlingen eröffnet. Unter anderen 
gaben sie dabei den anwesenden Schülerinnen und 
Schülern der vierten Klassen der Freien Evangeli-
schen Schule einen Einblick in ihre persönlichen Le-
segewohnheiten. Unterstützung gab es durch die Ber-
liner Buch-Lese-Künstlerin Tina Kemnitz mit der Buch-
empfehlungsshow „Tolles Buch“. Auf unterhaltsame 
Weise wurden Buchtitel präsentiert, Wörter unter den 
Stühlen gesucht und Schatzkisten mit Gegenständen 
geöffnet. Kinder und Jugendliche können sich kosten-
los in den teilnehmenden Bibliotheken als Clubmitglie-
der anmelden. Die Anmeldekarten für HEISS AUF 
LESEN© gibt es vor den Ferien in Schulen und in teil-
nehmenden Bibliotheken. Auch wer noch keinen Bibli-
otheksausweis hat, kann mitmachen, ebenfalls kosten-
los. Nach der Anmeldung bekommen alle Clubmitglie-
der ein Logbuch, das die Kinder und Jugendlichen 
durch die Aktion begleitet. Zum Abschluss der Aktion 
gibt es tolle Preise zu gewinnen. Die Aktion wird be-
reits zum zehnten Mal im Regierungsbezirk Tübingen 
angeboten, in diesem Jahr sind 42 Büchereien mit 
dabei. Die Lese-aktion wird von der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidi-
um Tübingen koordiniert. HEISS AUF LESEN© 2024 
findet im Regierungsbezirk Tübingen in den Stadt- und 
Gemeindebibliotheken der folgenden Kommunen statt: 
Albstadt, Ammerbuch, Bad Urach, Bad Waldsee, 
Balingen, Berghülen, Biberach, Blaubeuren, Blaustein, 
Bodelshausen, Bodnegg, Dettingen an der Erms, Duß-
lingen, Eningen unter Achalm, Friedrichshafen, Goma-
ringen, Haigerloch, Hirrlingen, Kirchentellinsfurt, Lan-
genau, Laupheim, Leutkirch, Lichtenstein, Meersburg, 
Mössingen, Pfullendorf, Pfullingen, Ravensburg, Reut-
lingen, Riederich, Rottenburg am Neckar, Salem,  

 
Schelklingen, Tettnang, Tübingen, Überlingen, Uhldin-
gen-Mühlhofen, Ulm, Uttenweiler, Wangen, Wannweil, 
Westerheim. 
Weitere Informationen gibt es auf der Seite 
https://rp.badenwuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliot
hek/Literatur/Seiten/HAL.aspx.   
 
 

Sommersound – Kultur in der Innenstadt 
Spaß am Samstag geht mit neuem Namen in die fünf-
te Runde. Weitere Informationen zur Veranstaltungs-
reihe und das detaillierte Programm ist unter 
www.kulturkalender-biberach.de unter dem Reiter 
„Veranstaltungsreihen“ zu finden.  
 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im August 2024 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauern-
schule“ in Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungs-
angebote für neugierige und interessierte Menschen. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Home-
page der Schwäbischen Bauernschule  
https://www.schwaebische-bauernschule.de/  
 

Kinderferienprogramm Bad Wurzach:  
Spiel und Spaß im Hallenbad 
Alle Wasserratten sind herzlich eingeladen, beim An-
gebot "Spiel und Spaß im kühlen Nass" teilzunehmen. 
Im Rahmen des Ferienprogramms erwartet Kinder im 
Alter von 6 bis 14 Jahren am Fr., 26. Juli von 13 bis  
16 Uhr ein erlebnisreicher Nachmittag im Hallenbad 
Bad Wurzach. Der Nachmittag wird von der DLRG 
begleitet, um die Sicherheit zu gewährleisten. Eine 
Anmeldung für die Teilnahme ist nicht erforderlich, 
Schwimmkenntnisse sind jedoch Voraussetzung. 
 

Anna- und Klosterfest in Heiligkreuztal 
Sonntag, 28.07.2024 – Beginn 10 Uhr – Abschluss um 
17 Uhr im Münster mit der Hausschola Heiligkreuztal. 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

WWaass  ssoonnsstt  nnoocchh  iinntteerreessssiieerrtt  

 

 
 

AAnnzzeeiiggeenn  

https://rp.badenwuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/Literatur/Seiten/HAL.aspx
https://rp.badenwuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/Literatur/Seiten/HAL.aspx
http://www.kulturkalender-biberach.de/
https://www.schwaebische-bauernschule.de/
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Hausarztpraxis Lindquist 
Eberhardzell 

 

Die Praxis ist von Donnerstag, den 01.08.2024 bis  
einschl. Freitag, 16.08.2024 geschlossen. 

 
 
 

Wir suchen ein neues Zuhause! 
(Mehrgenerationen)Familie, 4 Pers. (3 Erw. alle in 
sozialen Berufen/ 1 Kind) suchen naturnahes Haus  
o. ä. mit Garten zu mieten - 0159 01954425 ab  
13 Uhr.  

 
 
 

3- und 4-Zimmerwohnung, 68/ 79 m² in 

Oberessendorf ab August/ September zu vermie-
ten – 01737913735. 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Der frisch beauftragte neue Leiter von Wortgottesfei-
ern, Carsten Reinaerdts erhielt während des Sonn-
tagsgottesdienstes am 7. Juli die diözesane Urkunde 
von Pfr. Max Wiest, sowie ein Geschenk des Kirchen-
gemeinderates, verbunden mit einem Gedicht von 
Birgit Barth. Ab sofort wird er in seiner neuen Funktion 
tätig sein und auch in der Seelsorgeeinheit aushelfen. 
Er war in der Vergangenheit bereits Mitglied des Kir-
chengemeinderates und dessen gewählter Vorsitzen-
der.    
Herzlichen Dank!                                      M. Wiest 

 
Sonntag, 21.07. - 16.Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Lektor(in): P. Lämmle 
Dienstag, 23.07. 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Josefspark 
14:00 Uhr Seniorentreff im Pfarrsaal 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 ++ Hermann (JT) u. Margaretha Pfeiffer 
Mittwoch, 24.07. 
09:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
  Schuljahresende für alle Klassen 
 

Ehevermeldung 
von Sabrina Merk, geb.Ott und Alfred Merk. Kirchliche 
Eheschließung ist am Samstag, 10.08.2024 um 15:00 
Uhr in St.Maria Eberhardzell. 
 

Kirchliche Nachrichten   
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Seniorentreff  
 

am Dienstag, 23.07.2024  
um 14:00 Uhr im Pfarrsaal 
mit „Helle & Franz“  
 

Helle (Stark) und Franz 
(Reichle) präsentieren 
musikalische Leckerbis-
sen und Highlights und 
bringen die Besucher zum 
Mitsingen, Mitschunkeln 
und Mitlachen. Dazu la-
den wir alle Seniorinnen 
und Senioren der Ge-
samtgemeinde herzlich 
ein.  

 

VORANZEIGE: GROSSPUTZ IN DER KIRCHE 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Montag, 29.07. und Dienstag, 30.07. ab 09:00 Uhr 
freuen wir uns über viele freiwillige Helfer und Helfe-
rinnen zur Reinigung unserer Kirche. Herzlichen Dank 
schon im Voraus! Kirchengemeinderat Eberhardzell 

 

Spende Hauskommunion: 2 x 20 Euro. Vergelt’s Gott! 

 

 
 

Freitag, 19.07. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier  
 ++     Gretel u. Gebhard Maucher, Anna Volk 
Sonntag, 21.07. - 16.Sonntag im Jahreskreis 
10:15 Uhr Eucharistiefeier 

++ Maria Margaretha Rude u. verst. An-
geh., Reinhold Ege u. verst. Angeh. 
Lektor(in): A.Schuler 
Minis: Kim, Silvan, Maresa, Timo 

19:00 Uhr Andacht 
Dienstag, 23.07. 
19:00 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 24.07. 
16:30 Uhr Ministunde im GMH 
Donnerstag, 25.07. 
19:00 Uhr KGR-Sitzung im Gasthaus Rössle  
Freitag, 26.07. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 27.07. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 17.So.im JK 

Lektor(in): K.Waibel 
Minis: Magnus, Lena, Samuel, Sophia 

 

 
 

Freitag, 19.07. 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
  des VKL mit Pfarrer 
  Paul Notz und Diakon Wolfgang Mast.  
  Herzliche Einladung an alle Gemein-
  demitglieder 
Sonntag, 21.07. - 16.Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 

++ Gebhard Fessler u. verst. Angeh., Pfr. 
Waldemar Weihs, Hilde Brauchle u. 
verst. Angeh. 
Lektor(in): R.Heine 
Ministranten: Linus, Daniel R.,  
Leon G., Leon K. 

Mittwoch, 24.07. Tag der Ewigen Anbetung 
 

17:30 Uhr Stille Anbetung  

18:15 Uhr  Gebetszeit, gestaltet vom Frauenkreis 
 

19:00 Uhr Abschluss der ewigen Anbetung und 
Eucharistiefeier  

Aus dem Alltagslärm rauskommen --- und still werden. 
Bei der Anbetung darf ich einfach vor Jesus sein, mit 
allem was mich bewegt, erfreut oder besorgt. 
Mit einem schweigenden Da-Sein vor dem Herrn. 
Nutze den Tag für Jesus & Dich. 

 

 
 

Samstag, 20.07. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 16.So.im JK  
 ++ Helene und Josef Maucher 

Minis: Josef, Leo, Ida, Lennart 
Montag, 22.07. 
14:00 Uhr Requiem für Irmgard Grathwohl 
 anschl. Beerdigung 
Mittwoch, 24.07.  
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
 

Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 2, 88436 Eberhardzell 
E-Mail: StMaria.Eberhardzell@drs.de  

Pfarrer Max Wiest, T 07355 91268, E-Mail: Max.Wiest@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Mi, Fr. von 8 bis 12 Uhr und Mi 
von 14 bis 18 Uhr, T 07355 91266 
Diakon i.R. Roland Keinert, T 07355 9343554, Mobil 
016099290061 
E-Mail: rolkeinert@t-online.de  
Redaktionsschluss Kirchenanzeiger: montags 11:00 Uhr 
Homepage: http://se-eberhardzell.drs.de 
Nachbarschaftshilfe: Leitung Manuela Kulil Tel. 07355 9324898 
 
 

mailto:StMariaMaterDolorosa.Eberhardzell@drs.de
mailto:Max.Wiest@drs.de
mailto:rolkeinert@t-online.de
http://se-eberhardzell.drs.de/
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Evangelische 

Kirchengemeinde 
Versöhnungskirche 

Ummendorf 
Pfarrerin Muriel Sender 
Lindenstraße 9, 88444 Ummendorf 
Tel. 07351-21617; Mail pfarramt.ummendorf@elkw.de  
Büro Susanne Koch, Di. und Do. 8-11 Uhr 
Eine ausführliche Übersicht finden Sie unter  
www.evangelisch-in-biberach.de. 
 
Wochenspruch: 
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. 

Epheser 5, 8b9 
 
Ökumenischer Gottesdienst zu Bauernschützen 
An Bauernschützen, Sonntag, 21. Juli wird auf dem 
Biberacher Marktplatz um 9:00 Uhr ein ökumenischer 
Gottesdienst mit Dekan Krack und Dekan Ruf gefeiert. 
Unter freiem Himmel bei hoffentlich schönem Schüt-
zenwetter ist es immer ein schöner Beginn des letzten 
Tages des Schützenfestes. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt die Kleine Schützenmusik. Bei sehr 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche statt. 
 
Nachmittag für Ältere  
Beim Nachmittag für Ältere am Dienstag, 23. Juli 
fahren wir mit Privatautos in Fahrgemeinschaften nach 
Bad Buchau. Dort gibt es ein gemeinsames 
Kaffeetrinken. Treffpunkt ist um 14:30 Uhr an der Ver-
söhnungskirche.  
 

Das letzte Repair-Café vor 
der Sommerpause findet 
statt am Samstag, 27. Juli 

2024 ab 14 Uhr. Es können defekte Geräte, Spiel-
sachen, Haushaltsgegenstände u. a. mitgebracht und 
mit den Experten gemeinsam repariert werden. Auch 
Änderungen an Kleidung o. ä. können von unseren 
Näherinnen vorgenommen werden. Für die Wartezeit 
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für Kuchenspen-
den sind wir dankbar – bitte melden Sie sich dann kurz 
unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@ummen 
dorf.org. Der Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut 
beDacht“ der Versöhnungskirche. Die Fenster sind 
nun eingebaut und müssen bezahlt werden! 
Wir sammeln weiterhin gebrauchte Handys in den 
Sammelboxen. Auch mit diesem Beitrag unterstützen 
Sie die Umwelt und schonen die begrenzten Ressour-
cen. 
 

 
 

Evangelisches 
Pfarramt 

Bad Waldsee 
 
 
Sonntag, 21.07.2024 
Bad Waldsee 
 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der  
  Evang. Kirche (Pfr. Bertl) 
Kißlegg 
 10:00 Uhr Tauffest am Obersee in  
  Kißlegg (Freibad) 
  Familiengottesdienst mit Taufmöglich- 
  keit unter freiem Himmel 
 
 
 
 

 

 

Katholische 
Kirchengemeinde 

St. Joseph, Mittelbuch 
 

 
Sonntag, 21. Juli 2024 
Mittelbuch: 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
 
 
 
 

 
 

 
 

mailto:pfarramt.ummendorf@elkw.de
http://www.evangelisch-in-biberach.de/
mailto:repair-cafe@ummendorf.org
mailto:repair-cafe@ummendorf.org
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